
09� Wirtschaftsguide

UNTERNEHMENSBEITRAG

Dataworld: Wegbereiter des intelligenten 
Unternehmens
Auf dem Weg zu S/4 HANA und 
damit zum intelligenten Unter-
nehmen gilt es, den richtigen 
SAP-Partner zu wählen, der 
gleichsam als Wegbereiter der 
Digitalisierung das Fundament 
für die Zukunft legt. 

Bis 2025 muss jedes bestehende SAP ERP auf 
S/4 HANA migriert werden. Egal, ob gross oder 

klein, daran kommt kein Unternehmen vorbei. 
Organisationen sollten sich deshalb schon heute 
die Frage stellen, welcher Partner sie bei der Mig-
ration nach S/4 HANA am besten begleiten kann. 
Denn dieser Partner stellt einen störungsfreien 
Übergang sicher und ist damit der Wegbereiter zu 
einem intelligenten Unternehmen.

Der Berner SAP-Dienstleister Data World Con-
sulting AG betreut Organisationen unterschiedli-
cher Grössen und aus diversen Branchen. Ziel ist 
es immer, die Geschäftsleitung und / oder den 
Verwaltungsrat, aber auch den CTO oder CIO, in 
der Digitalisierung des Unternehmens mittels SAP 
zu unterstützen. 

Geschäftsprozesse 
intelligent machen
Unter Digitalisierung versteht Dataworld: Die elek-
tronischen Daten für einen arbeiten lassen und 
möglichst viel Wissen daraus generieren. «SAP S4 
bietet genau diese Möglichkeiten», erklärt der CEO 
und Gründer Christian Bläuenstein. «Wir möchten 
Kunden ansprechen, welche noch auf bisherigen 
ERP-Lösungen sind und gezwungenermassen auf 
S4 migrieren müssen.»

Solch eine Migration bietet die perfekte Mög-
lichkeit, die Geschäftsprozesse einer eingehenden 
Überprüfung zu unterziehen und sie für kommende 
(digitale) Anforderungen fit zu machen. Sie ist der 
wichtige Schritt auf dem Weg zum intelligenten 
Unternehmen.

Die Migration auf S/4HANA kann ‹nur› ein 
Upgrade beinhalten oder eine wirkliche Trans-
formation der Prozesse. Christian Bläuenstein: 
«Entlang der Wertschöpfungskette eines Unterneh-
mens besteht bedeutendes Optimierungs-Potenzial. 
Auch dabei unterstützen und beraten wir unsere 
Kunden, indem wir die aktuelle Umgebung ge-
nau analysieren und die Potenziale von S/4HANA 

aufzeigen.» Zusammen werden – von on-Prem bis 
zur Cloud – die passendsten und zielführendsten 
Modelle erarbeitet.

Unübertroffen: Lokaler Partner
Bei der Wahl des IT-Partners sind Attribute wie 
Innovation, Stabilität und Zuverlässigkeit zentral, 
ebenso Expertenwissen, 
erfolgreiche Projekte 
sowie die Qualifikati-
onen respektive Zerti-
fizierungen der Mitar-
beiter. Nicht zuletzt sind 
Nähe und Erreichbarkeit 
essentiell. Wenn Sie die 
Wahl haben, rufen doch 
auch Sie lieber ein lo-
kales Unternehmen an 
und haben Ihren Ge-
sprächspartner, der Ihre 
Sprache spricht und falls 
nötig sogar innert nütz-
licher Frist bei Ihnen 
vorbei kommen kann, 
sofort am Telefon. 

Data World Consul-
ting AG ist lokal, aber dennoch international auf-
gestellt – mit Büros in Vigo, Barcelona, München, 
Bern und Zürich. Christian Bläuenstein erläutert die 
Vorteile für seine Kunden: «Wir sprechen sowohl 
die Sprache der KMU, aber auch die der Gross-
konzerne und verstehen die jeweiligen Anliegen. 
Wir erarbeiten zusammen Lösungen, die unseren 
Kunden echten Mehrwert bringen.» Jedes Pro-
jekt erfordert einen individuellen Support. Die 
Dataworld-Spezialisten sind immer in der Nähe des 
Kunden, kennen seine Bedürfnisse aus der Praxis 
und können das Projekt von A bis Z begleiten. 
Die Dataworld-Experten beschäftigen sich laufend 
mit den neuesten technologischen Entwicklungen 
und können Kunden optimal bei der Wahl des für 

sie geeignetsten State-of-the-Art-Geschäftsmodells 
beraten. Selbstverständlich bietet Dataworld Ser-
vice Level Agreements (SLAs), damit sich Kunden 
100-prozentig sicher fühlen, 24/7 an 365 Tagen 
im Jahr. 

Dataworld ist im Bereich SAP in den Themen 
Collaboration, Workflow und Datenhaltung/Konso-

lidierung führend und 
für viele Kunden tä-
tig. Selbstverständlich 
kann das Unternehmen 
auch die klassischen 
Module sauber abde-
cken.

Persönlich, 
schnell, 
zielgerichtet
Christian Bläuenstein 
weiter: «Unser Team 
ist breit aufgestellt und 
zertifiziert. Wir bieten 
alle Vorteile, garan-
tieren aber die lokale, 
persönliche, schnelle 
und zielgerichtete Be-

ratung und Umsetzung von A bis Z aus einer Hand. 
Melden Sie sich, wenn Sie mehr zu den neuesten 
Innovationen und einer Migration nach S/4 HANA 
wissen wollen, aber auch, wenn Sie aktuell noch 
nicht mit SAP arbeiten. Wir empfehlen uns als 
Sparringpartner für SAP-Themen – für den Weg 
zum intelligenten Unternehmen.
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Verwaltungsräte sollen nicht mehr 
im Dunkeln tappen
Verwaltungsräte haben keine 
Angst vor der digitalen Revolu-
tion, sie wollen sie vorantreiben. 
Doch es braucht mehr Fachwis-
sen in den Aufsichtsgremien.

Verwaltungsräte in der Schweiz haben schon 
längst erkannt, dass sie die digitale Transforma-

tion in ihren Unternehmen nicht verschlafen dür-
fen. Sie informieren sich über die digitale Zukunft 
und diskutieren deren Relevanz für ihre Unterneh-
mungen. Dabei bestehen häufig Unklarheiten, wie 
damit konkret umgegangen werden soll. 

Im Verwaltungsrat darf die Sicht für das «grosse 
Ganze» nicht verloren gehen. Die einzelnen Mit-
glieder sollen ihre jeweilige Expertise einbringen. 
Beraterinnen und Berater in der Personalrekrutie-
rungs- sowie IT-Branche empfehlen daher, erfah-
rene Digitalisierungsexperten als Verwaltungsräte 
zu rekrutieren.

Was die Verwaltungsräte zu tun haben
Die Hauptaufgabe des Verwaltungsrates wird ver-
mehrt die Prüfung der heutigen Geschäftsmodelle 
sein. Er muss den Mut haben, diese verändern zu 
wollen und dabei zukünftige Chancen und Risiken 
für seine Unternehmung identifizieren. Für einige 
fühlt es sich an wie ein Tappen im Dunkeln, denn 
der technologische Fortschritt ist heute so schnell, 
dass er laufend droht, uns zu überholen. Ein Digi-
talisierungsexperte mit betriebswirtschaftlichem 
Know-How im Verwaltungsrat hilft, Licht ins Dun-
kel zu bringen.

Dieser muss dauerhaft verantwortlich sein für 
das Thema Digitalisierung. Digitalisierungsexperten 
im Verwaltungsrat müssen die Fragen beantworten 
können, welche Ressourcen morgen digital sein 

sollen, müssen sich mit Trends auseinandersetzen 
und strategische Handlungsoptionen vorschlagen 
können. In der Regel sind das jüngere Fachpersonen 
und Unternehmerpersönlichkeiten, die mit ihrer 
Erfahrung in der digitalen Welt den Verwaltungsrat 
zielführend unterstützen können.

Bewältigung der Digitalisierung
Es werden nicht nur Prozesse digitalisiert, das 
ist längst allen klar. Es gilt insbesondere die ge-
samte Vision der Firma zu überprüfen, damit die 
organisatorische Veränderungsfähigkeit als un-
ternehmerische Chance erkannt wird. Es muss 
sichergestellt werden, dass digitalisierungsbedingte 
Erneuerungen in angepassten Geschäftsmodellen 
berücksichtigt werden. 

Block Chain, Automation, Smart Industry und 
Internet of Things sind keine Fremdwörter mehr, 
doch sie dürfen nicht nur als leere Worthülsen in 
Aktennotizen stehen, sie sollen Realität werden. 

Heute sprechen alle Unternehmen von Kun-
denzentrierung. Doch was heisst das konkret? Wie 
können wir die Kundinnen und Kunden am besten 
bedienen ohne ihnen Angst zu machen, oder noch 
schlimmer, ohne sie zu langweilen? Wir werden 
morgen nur noch Digital Natives als Kundinnen 
und Kunden haben.

Konsumentinnen und Konsumenten vernetzen 
sich weltweit und tragen aktiv mit öffentlichen 
Feedbacks zum wahrgenommenen Unternehmens-
bild bei. Das Unternehmen wird unvermeidlich 
zum digitalen Akteur und steht in einer Wech-
selwirkung mit der Community. Daten müssen 
smart gesammelt und eingesetzt werden, damit 
die Produkte konstant an die Marktbedürfnisse 
angepasst werden können. 

Maschinen kommunizieren miteinander. Künst-
liche Intelligenz unterstützt unser tägliches Leben 
und verändert unsere Jobs im Rahmen der vierten 
digitalen Revolution. Doch Vertrauen schenken 
wir Menschen. Diese werden durch Digitalisie-
rungsvorhaben nicht einfach wegrationalisiert. 
Sie werden agiler und bekommen neue Aufgaben 
in einem ebenfalls nicht mehr so starren Umfeld.

Richtigen Partner für die digitale 
Transformation finden
Der Verwaltungsrat ist gefordert, die Firmenwerte, 
die Firmenkultur und die Rahmenbedingungen 
aufgrund der digitalen Transformation strategisch 
anzupassen. Er muss den Mut haben, die Beleg-
schaft auf die Veränderungen vorzubereiten und 
sich selbst kritisch zu hinterfragen.

Die zeitnahe Umsetzung einer Digitalisierungs-
strategie ist eine anspruchsvolle Aufgabe. Es emp-
fiehlt sich, visionäre und kundige Fachexperten 
als Partner einzubinden. Die Beraterinnen und 

Berater von kiwi Consultants AG begleiten und 
verantworten die digitale Transformation unter 
Berücksichtigung von strategischen, organisatori-
schen, wirtschaftlichen und technischen Aspekten. 
Dabei erachten sie den Erfolg ihrer Kundinnen und 
Kunden als ihren Ansporn für die Mitwirkung im 
Rahmen einer strategischen Partnerschaft. 

Über kiwi Consultants AG
kiwi Consultants AG ist ein führendes Beratungshaus für 
anspruchsvolle Projekteinsätze bei Grosskunden und 
KMU in der Schweiz. Die Geschäftsleitung setzt sich aus 
Patrick Haueter, Benjamin Hägler und Gerhard Wittwer 
zusammen. Die Berater bei kiwi Consultants AG vermitteln 
und sichern die Schnittstelle zwischen Business und IT. 

«Wir erarbeiten 
zusammen  
Lösungen, 

die unseren 
Kunden echten  

Mehrwert 
bringen»

«Ein Digi-
talisierungs-
experte mit 

betriebswirt-
schaftlichem 
Know-How im

Verwaltungsrat
 hilft, Licht 
ins Dunkel 

zu bringen»
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